
Worwort zur fünften Wnflage.

pie wirtschaftlichen Verhältnisse aller Kulturstaaten sind in steter
Weiterentwickelung begriffen, und der Verfasser eines geographischen Leit-
fadens hat diesen Umstand bei Bearbeitung einer neuen Auflage selbstver-
ständlich gebührend zu beachten. Dies ist auch bei Bearbeitung der vor-
liegenden Auflage geschehen. Dabei wurden freundliche Winke der Kritik
sorgfältig erwogen und gebotenen Falles dankbar berücksichtigt.

Die statistischen Angaben sind nach den neuesten Quellen berichtigt
worden'. Durch gütige Vermittlung des Kaiserl. Statistischen Bureaus
zu Verlin war es möglich, die Einwohnerzahlen der deutschen Staaten
uud Städte nach den vorlänsigen Ergebnissen der Volkszählung vom
2. Dezember 1895 einstellen zu können.

Schreibung und Aussprache der geographischen Fremdnamen sind nach
dem in gleichem Verlage erschienenen Werkchen „Anleitung zur Schreibung
und Aussprache der geographischen Fremdnamen für die Zwecke der Schule"
von F. Vehr ?c. bezeichnet worden.

Neujahr 1896. Der Verfasser.


